
ZUM VORTRAG:
In Anlehnung an die Methode der Aktionsforschung wur-
de das in der Praxis entwickelte Unterrichtsinstrument 
mathematischer Vorstellungsübungen fachdidaktisch 
fundiert und analysiert: Dieser in der eigenen Unter-
richtspraxis beginnende Prozess ermöglichte nicht nur 
eine tragfähige Bestimmung des Vorstellungsbegriffs, 
sondern auch die Analyse von Vorstellungsübungen auf 
ihr didaktisches Potenzial hin. In einem weiteren Schritt 
diente das so erworbene tiefere Verständnis dazu, die ei-
gene Interventionspraxis weiterzuentwickeln.
Entsprechend wird der Vortrag drei Aspekte der Disser-
tation und von Folgearbeiten beleuchten: die Aktion, die 
Reflexion und die Weiterentwicklung mathematischer 
Vorstellungsübungen.

ZUM REFERENTEN:
Dr. Christof Weber ist wissenschaftlicher Mitarbeiter am 
Lehrstuhl von Prof. Dr. Urs Ruf am Institut für Gymnasial- 
und Berufspädagogik der Universität Zürich. 
Seine Forschungsschwerpunkte liegen in den Vorstel-
lungsprozessen und Vorstellungsstrategien im Mathe-
matikunterricht der Sekundarstufe II und der Entwick-
lung und Erforschung von Unterrichtsumgebungen, die 
das Wechselspiel zwischen Individuell-Singulärem und 
Fachlich-Regulärem nutzen.
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Nähere Informationen:
Institut für Didaktik der Mathematik (IDM), http://www.uni-klu.ac.at/idm
Institut für Unterrichts- und Schulentwicklung (IUS), http://ius.uni-klu.ac.at Fo
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